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Stück.

Montag dm 14!? Julius.

Edictalvorladungen.
. W 9ottnt Martin von hier vor 40 Jahren in die Fremde gegangen und hat während der

^ ^^eit Es von sich hören lassen. Da nun desselben Bruders Tochter Anne Christina Mar.
^..k. N-rabfolauna dessen fub L stehenden in 9 Rtblr. 9 Alb. 4Hlr. bestehenden B-rmö.
^-n^eüemend nachgesucht hat, man aber zu wissen nöthig findet, ob der Erblasser Lelbes.
?^-n^rnterlassen oder sonst noch jemand an dieser geringen Erbschaft rechtliche Ansprüche
?^en kabe Als werden die etwaigen Leibeserben oder er Lorenz Martin selbst hier,

 mit -dict-liter dergestalt vorgeladen, daß sie. -l-&gt;» binnen ! Iahe vor Kurfürst,, Stabte.
dahier erscheinen und das geringe Vermögen ,n Empfang nedmen, w.dr.g.nfalls solche»

an die Anna Christina Martin ohne Caution verabfolget werden soll. Homberg m Kurhes.
f h!« atm Wi 1806. Rurhess. Stadtgerrcht daselbst. in fidem Zhxmv*

,/De« Dnrchlauchtigsten Fürsten und Herrn. Herrn Wilhelm de» Ersten, des heiligen Rö-
^niischen Reichs Kurfürsten, Landgrafen zu Hesse«, Fürsten zu Hersfeld, Hanau und Fritz.

. m Canenelnboaen, Oieh, Ziegenhain, Nidda und Sch-umburg -e. &gt;«. W,r
!ü Ldchstd«-R-gi»ü«g verordnet. Geheimer Rath, Präsident, Räthe und Weffares , fü.

kiermit »« wissen: Nachdem auf Ansuchen des RegierungS-Procnratori« Mallee allhier,
als testamentarischen Allodial-Erben weiland Jahann Christoph W-lhelm «n,c° °°n Munch.

 Hausen zu Oldendorf, die öffentliche L-dun« all« derjenigen, welch, an dem « h--sig«r Gra^.


